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Bleiben Sie in Balance!
Das aktuelle AOK-Gesundheitsprogramm 

Gönnen Sie sich eine Auszeit oder powern Sie sich richtig aus. In unserem  

vielfältigen Gesundheitsprogramm ist bestimmt auch für Sie der passende Kurs  

dabei � ob Fitness, Ernährung oder Entspannung!  

Einfach  

anmelden 

unter:

www.jetzt.aok-�t.de

AOK Rheinland-Pfalz / Saarland

Die Gesundheitskasse

TV Rheingönheim  

Handball-Förderkreis

Rheingönheim  
T V Diese Highlights erwarten Sie:

Jugend-Handballcamp 
Mehr ab Seite 34

Beach-Handballturnier 
Mehr ab Seite 34

Handball Männer - Aufsteiger 2017 
Mehr ab Seite 38

Sporteln in der Familie 
Mehr ab Seite 58

Ehrennachmittag 2016 
Mehr ab Seite 62

Pyjama-Party 2017  
Mehr ab Seite 68

Tanz in den Mai 2017 
Mehr ab Seite 72

Neue Abteilung: Viet-Fight-System 
Mehr ab Seite 74
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und selbstbewusst. Daher unterstützen wir von der VR Bank 
Rhein-Neckar den Breitensport in der Metropolregion Rhein- 
Neckar ñ  aus Überzeugung und bereits seit vielen Jahren.

Wir für hier ñ über 50-mal in der Region.

Mehr unter vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0.
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Liebe Mitglieder des TV Rheingönheim

Wenn ein Verein  wie der TVR,  der im näch-
sten Jahr  140 Jahre alt wird, immer noch 
so aktiv ist, ist das ein Zeichen dafür, dass  
das Angebot  an sportlichen Möglichkeiten 
stimmt.

In all den Jahren  wurden immer hohe 
sportliche  Leistungen in allen Abteilungen  
erbracht. Viel wichtiger sind aber die  An-
gebote  im sogenannten Breitensport.  
Angefangen beim Kinderturnen  über  
Handball usw.  bis hin zum Seniorenturnen.

Diese Aktivitäten sind aber nur durch den 
ehrenamtlichen Einsatz vieler  Übungsleiter 
und Helfer möglich. Liebe Mitglieder und 
Leser dieses Journals, nutzen Sie die sport-
lichen  Angebote, die Ihnen der TVR bietet 
oder unterstützen Sie  den Verein durch Ihre 
Mitgliedschaft. Ich möchte aber auch dem  
derzeitigen Vorsitzenden Heinz Zengerle und  
seinem Team ein großes Lob für ihre Arbeit 
aussprechen.

Auch für die Unterstützung der ARGE  beim 
Straßenfest  durch ihr hervorragendes Pro-
gramm, das nur mit sehr viel persönlichem 
Engagement zu verwirklichen ist. Und für 
die sonstigen Aktivitäten, die der  Turnver-
ein  in Rheingönheim durchführt, kann ich 
mich nur herzlich bedanken und ich hoffe, 
dass der Verein weiterhin die Unterstützung 
durch seine Mitglieder bekommt, die er be-
nötigt.

Ich wünsche dem TVR die sportlichen Er-
folge, die er sich vorgenommen hat und 
verbleibe mit sportlichen Grüßen

Euer eher unsportlicher Ortsvorsteher  
Wilhelm Wißmann 

Wilhelm Wißmann 

Ortsvorsteher von Rheingönheim
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Aktiv für Ihre Gesundheit

Siegfried-Apotheke
Ibrahim Alnajjar e.K.
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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

ich stelle mir jedes Jahr aufs Neue die Frage, 
was ich Ihnen im Journal alles mitteilen soll. 
In jedem Jahr passiert so viel in unserem Ver-
ein, dass es gar nicht möglich ist, hier alles in 
mein Vorwort zu packen. 

Ich hoffe natürlich, dass Sie, die Mitglieder 
unseres Vereins und Bürger Rheingönheims 
unsere vielen Nachrichten, die wir im Jahr 
über unsere Homepage sowie auf unserer 
Facebook-Präsenz herausgeben, auch mit 
verfolgen. Mir ist natürlich bewusst, dass 
nicht jeder die Möglichkeiten des Internets 
nutzt, vor allem unsere älteren Mitglieder 
und Bürger verfügen nicht alle über einen 
Internetanschluss. Doch dafür haben wir ja 
noch unser TV-Journal, das wir zum Straßen-
fest herausbringen und das Ihnen schon seit 
mehreren Jahren aufzeigt, was alles über das 
Jahr hinweg bei uns passiert ist.

Ein großes Thema dieses Jahr werden unsere 
anstehenden Renovierungsarbeiten sein.

- Neugestaltung des Eingangsbereichs 
- Ersetzen der Glasbausteine durch volliso-   
  lierte Fenster mit Schallschutz 
- Abschleifen der Böden inkl. Sportversie-  
  gelung 
- diverse Elektorarbeiten

Diese Arbeiten wurden von uns und mit 
der Hilfe unseres Revisors und Architekten 
Günther Klamm geplant und kalkuliert. Die 
Kalkulation wurde beim Sportbund-Pfalz 
eingereicht, mit der Bitte um Förderung in 
deren Rahmen. Im Dezember 2016 fand 
eine Begehung des Sportbundes sowie der 
Stadt Ludwigshafen statt. Im März 2017 
wurde uns mitgeteilt, dass die Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion (kurz ADD) in Trier 
den Antrag auf Aufnahme in das Sonder-
programm 2017 auf Doppelförderung hin 
geprüft hat. Im Laufe des Frühjahres wurden 
dann die Fördermaßnahmen zugeteilt und 
der TVR konnte sich glücklich schätzen, da 
alle Fördermaßnahmen bewilligt wurden. 

Es wurde ein zeitlicher Ablaufplan erstellt, 
um die einzelnen Gewerke wie geplant in 
den Sommerferien fertigzustellen. Zum Ab-
druck waren die Arbeiten bereits im vollen 
Gange, aber es war noch nicht abzusehen, 
ob auch alles fertig wird.

Wie Sie vielleicht noch aus unserem letztjähri-
gen Journal wissen, hatten wir verschiedene 
Angebote bekommen, unser Sportgelände 
zu verkaufen, um mit den daraus entstehen-
den Mitteln eine handballtaugliche Sporthal-
le zu bauen. Am 21. Dezember 2016 fand 
ein Gespräch mit dem Ludwigshafener Bau-
dezernat statt. In diesem Gespräch wurde 
versucht, eine gemeinsame Linie zu �nden, 
um einen Neubau einer Sporthalle zu er-
möglichen. Der Stadt Ludwigshafen ist sehr 
wohl bewusst, dass die einzige �nanzierbare 
Möglichkeit für ein Grundstück eine zur 
Verfügungsstellung über eine Erbbaupacht 
wäre. Jedoch bietet sich zur Zeit kein wirk-
lich praktisches und vernünftiges Grundstück 
an. Seit nun etwa einem Jahr hat sich keiner 
der vorgesprochenen Investoren wieder ge-
meldet. Das lässt den Schluss zu, dass nun 
zum Stand der Dinge keiner der Investoren 
mehr Interesse an diesem Projekt hat.  Somit 
haben wir, der Vorstand, beschlossen, dieses 
Projekt ebenfalls nicht mehr weiter zu ver-
folgen. Auch wenn manche vom TVR jetzt 
aufatmen werden, so müssen wir doch fest-
stellen, dass eine weitere historische Chan-
ce vergeben wurde, unserem Verein eine 
Zukunft mit einer neuen Halle zu ermögli-
chen. Die Hauptschuld, dieses Projekt nicht 
umsetzen zu können, liegt für uns klar bei 
der Stadt Ludwigshafen und deren Möglich-
keiten und Finanzen zum Sportstättenbau. 
Es ist schon ein Unding, dass überhaupt ein 
Verein selbst dafür sorgen muss, eine Sport-
halle zu bekommen, da dies eigentlich Sache 
der Kommune ist. Also bleiben wir weiterhin 
der einzige Stadtteil von Ludwigshafen ohne 
Sporthalle.

In diesem Jahr hat unsere Männermann-
schaft einen bravourösen Aufstieg erreicht. 
Diesen Aufstieg haben sie bereits im vor-
letzten Spiel mit einem Sieg über Oggers-
heim klar machen können. Wir gratulieren 
an dieser Stelle zum sensationellen Aufstieg 
in die A-Klasse. Um diesen Schwung in die 
neue Saison mitzunehmen, habe ich mir auf 
die Fahne geschrieben, unsere Männer in 
Sachen Management zu unterstützen. Das 
wird vor allem auch mit ihrer Präsenz in den 
sozialen Medien wie Homepage usw. ge-

schehen. Aber wir werden auch versuchen, 
ein angemessenes Sponsoring auf die Beine 
zu stellen, um die Rheingönheimer Firmen 
mit ins Boot zu holen. Da wir auch da zum 
ersten Mal Neuland betreten, wird es sehr in-
teressant sein, wie sich das Ganze gestaltet 
und entwickelt.

Kommen wir zu einem Thema, das für viele 
ein sehr heißes Eisen ist und nur ungern an-
gesprochen, aber oft in kleiner Runde heiß 
diskutiert wird. Wie sieht die Zukunft des TVR 
wohl aus? Betrachten wir erst einmal ganz 
pragmatisch unsere Mitgliederzahlen. Diese 
stagnieren seit unserer Wahl 2013. Das ist im 
eigentlichen Sinne bestimmt gut und auch 
den Bemühungen der Vorstandschaft und 
den Übungsleitern zuzuschreiben, aber auch 
dem Umstand, dass wir eine große Zahl an 
passiven Mitgliedern haben, die unseren Ver-
ein mit ihren Beiträgen weiter unterstützen. 
Große Probleme haben wir, wie auch andere 
Vereine, mit den jüngsten Mitgliedern, die 
einfach kaum noch eine soziale Verbindung 
zu ihrem Verein aufbauen können. Zu groß 
sind die Angebote in unserer Gesellschaft. 
Gott sei Dank denken aber immer noch ei-
nige Eltern, dass eine Bindung zu einem Ver-
ein ein unverzichtbarer Aspekt für die soziale 
Entwicklung ihrer Kinder ist.

Also, wie sieht unsere Zukunft aus? Werden 
wir eine haben? Unsere Abteilungsleiter tun 
ihr Bestes, um ihre Abteilungen am Leben zu 
erhalten. Mal gelingt es, mal gelingt es we-
niger. Doch alle haben Zweifel, wie die Zu-
kunft ausschauen wird. Wir dürfen uns nicht 
blenden lassen von positiven Zahlen und 
Entwicklungen, denn insgesamt und realis-
tisch gesehen wird es mit fast allen Vereinen 
weiter abwärts gehen. Nur mit Visionen und 
neuen Ideen werden wir ein Vereinsleben 
schaffen, um weiter als Verein zu bestehen. 

Deshalb hat der TVR auch beschlossen, neue 
Wege zu beschreiten. Ab September wird es 
die neue Viet-Fight-System-Abteilung als Teil 
der TVR Familie geben.

Viet-Fight-System ist auf den Grundlagen  
der vietnamesischen Selbstverteidigungsart  
"Su thay doi" aufgebaut: die Grundschule 
für eine kampfbasierende Selbstverteidi-
gungsart.

Also geben wir weiter Gas, um unseren TVR 
voranzubringen.

HEINZ ZENGERLE 

Vorsitzender des TV Rheingönheim

Auch unser drittes TV-Journal 
im Format DIN A-4 mit seinem 
Hochglanzeinband fand rasen- 
den Absatz und kam bei 
unseren Mitgliedern und 
auch in der Rheingönheimer 
Bevölkerung sensationell gut 
an. Mit seinen 68 Seiten und 
dem kompletten Spielplan der 
Saison 2016/17 zeigte es in 
ansprechenden Artikeln und 
Bildern das gesamte Spektrum 
des TV Rheingönheim.

Auch im Netz sind wir stark vertreten. Unsere NEUE Webseite zeigt alles Wichtige und Informative über den TV Rheingönheim. Wir haben 
nun eine moderne und funktionale Präsenz im Netz, schauen Sie mal rein. Wenn es besonders schnell und aktuell gehen soll, bietet sich 
unsere Facebook Präsenz an. Einfach �LIKEN� oder �Abonnieren"und Sie werden automatisch von Ihren Smartphones oder Tablets auf 
Veränderungen und Nachrichten aufmerksam gemacht.
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Das TVR-Journal

Der Katalog zu den TVR-Freizeit-Kollektionen

TVR Aufkleber

Neue Homepage
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TV Rheingönheim

TVR - ÑPremiumì gestickt, für Männer und Frauen

TVR - ÑKlassikì und Ñ1878ì für Kinder

Frauen

Männer

T-Shirt 
Größe: XS-XL

T-Shirt 
Größe: XS-XL

Junior Base-Cap 

Größe: one Size

Junior Base-Cap 

Größe: one Size

Junior Snapback 

Größe: one Size

Junior Snap back 

Größe: one Size

Sweatshirt 
Größe: XS-XL

Sweatshirt 
Größe: XS-XL

Kapuzenweste 

Größe: XS-XL

Kapuzenweste 

Größe: XS-XL

Hose 

Größe: S-XXL

Hose 

Größe: S-XXL

ÑKlassikì

Ñ1878ì

Hemd Kurzarm
Größe: S-4XL

Blouson Kurzarm
Größe: XS-4XL

Hemd Kurzarm
Größe: S-4XL

Blouson Kurzarm
Größe: XS-4XL

Hemd Langarm
Größe: S-4XL

Schriftzug ÑTV Rheingönheimì auf Brust und Kragen gestickt

Blouson Langarm
Größe: XS-4XL

Hemd Langarm
Größe: S-4XL

Blouson Langarm
Größe: XS-4XL

30.-

30.-

15.-

18.-

30.-

30.-

27.-

30.- 28.- 20.-

33.-

33.-

30.-

33.-

33.-

20.-

14.-

14.-

14.-

14.-

Polo-Shirt 
Größe: S-5XL

Polo-Shirt 
Größe: S-XXL

T-Shirt Rundhals
Größe: XS-3XL

Shirt Rundhals
Größe: XS-XXL

Frauen Frauen

Männer Männer

TVR - Kollektion ÑKlassikì TVR - Kollektion Ñ1878ì

Base-Cap
Größe: one Size

Base-Cap
Größe: one Size

Kapuzenweste
Größe: XS-3XL bei Frauen bis XL

Männer + Frauen Männer + Frauen

Weste Bodywärmer
Größe: S-3XL

T-Shirt 
Größe: S-4XL

T-Shirt 
Größe: S-3XL

Shirt Langarm
Größe: S-3XL

Shirt Langarm
Größe: S-3XL

Präsentations Anzug 
Größe: S-XXL

Kapuzenweste
Größe: S-3XL

Hose
Größe: S-XL

T-Shirt V-Ausschnitt 
Größe: S-XXL

T-Shirt V-Ausschnitt 
Größe: S-XXL

Shirt Ärmellos 

Größe: S-XXL

Shirt Ärmellos 

Größe: S-XXL

Snapback 
Größe: one Size

Snapback 
Größe: one Size

T-Shirt Rundhals
Größe: XS-3XL

Shirt Langarm
Größe: XS-XXL

In Kooperation mit:

Möchten Sie Teile dieser 
Kollektionen erwerben, 
dann einfach bei ÑEinzuNullLuì vorbei schauen.

Rheingönheim � Hauptstraße 266 � Tel.: 0621-5403690

Öffnungszeiten: Mo.- Di. 9:30 - 18:30 Uhr
 Mi. 9:30 - 15:00 Uhr
 Do. 9:30 - 18:30 Uhr
 Fr. 9:30 - 18:00 Uhr

18.- 17.-

20.- 17.- 17.-

20.-

14.- 14.-

40.-

36.-

68.- 25.-

40.-

14.- 14.-

20.- 19.-

20.- 16.- 13.-

15.-

22.-

18.- 30.-

Sweatshirt 
Größe: S-4XL

Sweatshirt 
Größe: XS-XXL

Sweatshirt 
Größe: S-XL

30.- 30.-

Komplett

Alle wollten ihn unbedingt haben: den 
TV Rheingönheim-Aufkleber. Einfach die 
Abteilungsleiter darauf ansprechen.

Pfalz-
meister
��������������������������������

Ausgabe 2015
Diese Highlights erwarten Sie:Trainings Camp Handball für Kinder

Mehr ab Seite 21

2x Pfalzmeister Mehr ab Seite 36

Tanz in den MaiMehr ab Seite 42

EhrennachmittagMehr ab Seite 46

SommertagsumzugMehr ab Seite 52

Straßenfest 2014Mehr ab Seite 62

Abschlußfahrt TripsdrillMehr ab Seite 38

Mehr ab Seite 36

Mehr ab Seite 42

Mehr ab Seite 46

Mehr ab Seite 52

Mehr ab Seite 21

Diese Highlights erwarten Sie:
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TV Rheingönheim Handball-Förderkreis

Rheingönheim 

T V

Mehr ab Seite 62

b hl f h d ll

Ykt"¯dgt¦gwigp"ugkv"ogjt"cnu"62"Lcjtgp"fwtej"Swcnk/v“v"wpf"Htkuejg0Fcpm"tchÞ"pkgtvgt"Tg¦grvgwpf"jqejygtvkigt"¥wvcvgp"uejogemgp"fkg"Ucncvg"xqp"Jgttocppu"Hgkpmquv"ykg"jcwuigocejv0
Pgdgp"Hgkpuejogemgtucnc/vgp."Igo¯ug/"wpf"Mtcwvuc/ncvgp"dkgvgp"ykt"Kjpgp"cwej"htkuejg"Ucncvg"okv"Igà"¯ign."Hkuej"qfgt"Hngkuej0Rtqdkgtgp"Ukg"cwej"wpugtg"hgkpgp"Fguugtvu."Ftguukpiu"wpf"wpugtg"ngemgtgp"Ucwgt/mqpugtxgp0

In Kooperation mit dem Sportgeschäft�einszunulllu� von Stefan Malz entstand unsere eigene Freizeit-Kollektion nach den Entwürfen von 
Heinz Zengerle. Diesen hier abgebildeten Katalog �nden Sie in Printform bei: �einszunulllu� und in der TVR-Halle sowie auf Anfrage.
Ob Polo-Shirt, Kapuzenweste, Base-Cap oder ärmelloses Shirt für die Dame, es dürfte für jeden Geschmack etwas dabei sein!
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DER MITHERAUSGEBER DES TVR-JOURNALS

Wir begrüßen Sie recht herzlich in unserem 
TV Journal 2017.

Der Handball Förderkreis wurde 1999 ge-
gründet, mit dem Ziel, die Handball-Abtei-
lung zu unterstützen. Diese Unterstützung 
ist nicht nur �nanziell, materiell, sondern 
auch aktiv. So übernimmt der HFK die Or-
ganisation der Bewirtung der Heimspiele, 
welche von den Eltern unserer Spieler und 
Spielerinnen durchgeführt und durch die 
vielen Kundenspenden ergänzt wird.

Hier noch einmal einen herzlichen Dank an 
unsere �eißigen Helfer und Spender!

Die erwirtschafteten Gelder werden verwen-
det, um verschiedene Projekte, ergänzend 
zum Verein, zu unterstützen. Im vergange-
nen Jahr war dies z.B. die Organisation und 
Finanzierung des Handballcamps.

Natürlich gab es auch wieder Aktivitäten mit 
der Handballabteilung - z.B. unser jährliches 
Grillfest, erweitert durch das Beachturnier, 
die Weihnachtsfeier und den Neujahrsemp-
fang. Denn gemeinsame Unternehmungen 
fördern die Gemeinschaft.

Der unermüdlichen Arbeit unserer Trainer 
und Übungsleiter ist es zu verdanken, dass 
wir auf eine sehr erfolgreiche Runde zurück- 
blicken dürfen.

Danke für die vielen Stunden, die ihr auf-
bringt, um den Jugendlichen den Handball-
sport zu vermitteln.

�������

TV Rheingönheim  

Handball-Förderkreis

Rheingönheim  
T V

Damit wir unsere Handballabteilung wei-
terhin unterstützen können, benötigen wir 
auch  Ihre Hilfe. Werden Sie Mitglied im 
Handball  Förderkreis!!!

Vorteile der Mitgliedschaft:

- Direkte und aktive Förderung der 
Handballer/-innen und deren Belange.

- Die Mitgliedsbeiträge kommen direkt, 
ohne Abzug, den Sportlern zu Gute.     

Die Mitgliedschaft beträgt  30 Euro  für ein 
Jahr (Firmen 60 Euro).

Schreiben oder sprechen Sie uns an:

andreahandball@googlemail.com    
Tel. 0171-1919355

christine.schmiel@googlemail.com

Auch Spenden sind jederzeit willkommen 
(Spendenbescheinigung kann ausgestellt 
werden).

Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen!

Wir würden uns freuen, Sie zahlreich  zu un-
seren Spieltagen begrüßen zu dürfen. Das 
ist eine Motivation für unsere Spielerinnen  
und Spieler.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Das TEAM des  Handballförderkreises

Bericht:  
A n d r e a  G a b o r  

Vorsitzende des HFK
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Von links nach rechts, 

hinten: 
Werner Fischer, Hauptkassier 

Heinz Zengerle, 1. Voritzender, 
Wilhelm Köpp-Yörük, 1. Schriftführer 

  
vorne: 

Nadine Wolsiffer, 2. Vorsitzende 
Erika Herrmann, Oberturnwart

VORSTAND DES TV RHEINGÖNHEIM

In der Mitgliederversammlung 2017 stan-
den wieder Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Es wurde ein neuer Schriftführer 
gesucht, da unser Wilhelm Köpp-Yörük 
aufgrund familiärer und beru�icher Bela-
stungen nicht mehr antreten wollte. Da sich 
jedoch trotz intensiver Bemühungen kein 
Kandidat �nden ließ und das wichtige Amt 
des Schriftführers nicht unbesetzt bleiben 
darf, hat sich unser �Willi� doch noch zu 
einer weiteren Amtszeit bereit erklärt. Dafür 
unser ausdrücklicher Dank. Und so kam es, 
dass der gesamte Vorstand einstimmig wie-
dergewählt wurde.

Das Hauptthema in der vergangenen Perio-
de war die anstehende Renovierung unserer 
Turnhalle. Nach intensiver Planung und 
Kostenermittlung unter der Federführung 
unseres Vereinsmitglieds, Architekt Günter 
Klamm, haben wir im September letzten 
Jahres die Zuschussanträge beim Sportbund 
Rheinland-Pfalz und der Stadt Ludwigsha-
fen gestellt. Danach begann das Warten 
und Zittern, ob die bereitgestellten Mittel 
ausreichen und unsere Wünsche erfüllt 
werden können. Das Glück war auf unserer 
Seite und wir erhielten im Mai 2017 die Be-
willigungen für die Zuschüsse mit insgesamt 
nur geringen Abstrichen, so dass die Finan-
zierung mit den von uns eingeplanten Ei-
genmitteln gesichert war und die Aufträge 
an die Firmen erteilt werden konnten. Die 
Arbeiten sollen ja in den Sommerferien aus-

geführt werden. Wenn alles nach Plan läuft, 
dann sind die Arbeiten weitgehend erledigt, 
wenn Sie dieses Heft in den Händen halten.

Unabhängig davon, fallen natürlich die 
laufenden Instandhaltungs- und P�egear-
beiten für unsere vereinseigene Sportanlage 
an, die durch unsere Arbeitsgruppe, unter 
der Federführung unseres Zeugwartes Klaus 
Mutter, erledigt werden. An dieser Stelle 
vielen Dank an alle Helfer.

Neben dem normalen Tagesgeschäft wie 
Hilfestellung der Abteilungsleiter beim 
Sportbetrieb und den Verwaltungsaufga-
ben investiert der Vorstand auch jährlich viel 
Zeit in die Vorbereitung und Durchführung 
der Festivitäten des Vereins. Allem voran 
stellt jedes Jahr das Großereignis �Straßen-
fest� eine Herausforderung dar. Es gilt jede 
Menge Helfer zu organisieren und für die 
gemeinsame Sache zu begeistern. Leider 
hat es letztes Jahr der Wettergott zu gut ge-
meint, denn es war eine irre Hitze, so dass 
wohl einige Gäste lieber im Schwimmbad 
waren. Aber auch diese �Hitzeschlacht� 
wurde gemeinsam gemeistert und es wur-
de ein erfolgreiches Fest. Weitere Veran-
staltungen wie Pyjama-Party, Tanz in den 
Mai und unser Ehrennachmittag, bei dem 
unsere älteren und verdienten Mitglieder 
gewürdigt werden, sollen nicht unerwähnt 
bleiben

Sportlich freuen wir uns insbesondere über 
die Meisterschaft und den Aufstieg unserer 
Männerhandball-Mannschaft, die mit einer 
würdigen Fete in der Vereinsgaststätte ge-
feiert wurden.  Aber auch die Jugendmann-
schaften sind mit Spaß und Engagement bei 
der Sache und die Turnkinder freuen sich 
auf ihre Übungsstunden. Nicht minder trifft 
dies auf die Seniorinnen und Senioren zu, 
die unter den Übungsleitern Erika Herrmann 
und Karlheinz Zickgraf zu �großer Form� 
au�aufen. Vielen Dank an alle Übungs- und 
Abteilungsleiter für ihren Einsatz.

Bei allem, was in den letzten Jahren schon 
erledigt oder angepackt wurde, bleibt für 
die Zukunft des Vereins noch viel zu tun. 
Der Vorstand hat hier bereits Ideen entwi-
ckelt und setzt sich weiterhin für das Wohl 
und den gesicherten Fortbestand des Turn-
vereins ein.

Bericht:  
Werner Fischer 

Hauptkassier
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Von links nach rechts, 

hinten: 
Heinz Zengerle, Franz Schwind,  

Klaus Mutter, Nadine Wolsiffer, Werner Fischer

mitte: 
Wilhelm Köpp-Yörük, Andrea Zengerle,  

Brigitte Achinger, Jeantte Jambo, Frank Schindler

unten: 
Claudia Riethmüller, Andrea Gabor, Erika Herrmann

es feht:  
Melanie Herrmann, Manfred Schwäger

TURNRAT DES TV RHEINGÖNHEIM

Im Vereinsleben spielen der Vorstand und 
der erweiterte Vorstand heutzutage eher 
weniger sichtbare Rollen, weil diese Arbei-
ten regelmäßig und zuverlässig durch die 
Verantwortlichen erledigt werden. Aber 
die Gesamtleitung des Vereins obliegt dem 
Turnrat. Der Turnrat unterstützt den Vor-
stand durch Rat und Tat und überwacht 
die Verwaltung und den Sportbetrieb im 
TVR im Einklang mit den Beschlüssen der 
Mitgliederversammlung. Deswegen sollen 
an dieser Stelle nun an konkreten Beispie-
len gezeigt werden, womit sich der Turnrat 
befasst:

Mindestens einmal jährlich ist nach unserer 
Satzung und von Gesetzes wegen die Mit-
gliederversammlung durchzuführen, in der 
der Vorstand die Vereinsmitglieder über alle 
wesentlichen Vorgänge im Verein zu unter-
richten hat. Dabei sind die in unserer Sat-
zung und im Gesetz festgelegten Vorgaben 
(z.B. die frist- und formgerechte Einladung, 
der Ablauf, die Abstimmungen, die Proto-
kollierung, etc.) einzuhalten, sonst wären 
die Beschlüsse der Mitgliederversammlung 
anfechtbar. Aber die Vorbereitung der Mit-
gliederversammlung �ndet im Turnrat statt: 
Festlegung der wichtigen anzusprechenden 
Themen, Abstimmungsvorschläge für die zu 
besetzenden Positionen, Abstimmungen, 
etc.

Regelmäßig veranstaltet der TVR Events, 
die sich auf den Verein selbst beziehen 
(z.B. Weihnachtsfeiern, Pyjama-Party, Tanz 
in den Mai, Ehrennachmittag), die Teil des 
Ortslebens sind (z.B. Winterverbrennung, 
Straßenfest) oder Teil des Stadtlebens (z.B. 
Sporteln in der Familie, Stadtlauf). Alle die-
se Veranstaltungen müssen vorbereitet, 
organisiert und nachbereitet werden. Ob-
wohl Heinz Zengerle als 1. Vorsitzender, 
Erika Herrmann als Oberturnwartin, Claudia  
Riethmüller als Vergnügungswartin und 

Werner Fischer als Kassierer die Organisa-
tion der Veranstaltungen leiten, brauchen 
sie ein Team, das mit zur Hand geht und das 
sich im Turnrat �ndet.

Schließlich und endlich hat die Satzungs-
änderung viel Zeit und Kraft gekostet. Das 
Finanzamt hat ˜nderungen in der Satzung 
verlangt, deren Paragraphen aber als �un-
abänderlich� beschrieben waren. Hierbei 
konnte nur die notwendige Auseinander-
setzung mit dem Thema, konkreter Sach-
verstand und die Rückmeldung aus dem 
Turnrat weiterhelfen, da ja die Zustimmung 
der Mitglieder zwingend notwendig war.

Alle Arbeiten werden im TVR nicht durch 
einen Verantwortlichen allein erledigt, son-
dern in der monatlich statt�ndenden Turn-
ratsitzung besprochen und wenn notwen-
dig, werden Maßnahmen vereinbart und 
auf verschiedenen Schultern verteilt, so dass 
im Ergebnis der Spaß an der Arbeit erhalten 
bleibt, die Vorhaben und Veranstaltungen 
ein Erfolg werden können und schließlich 
die Zukunft des TVR auf einem gesunden 
Fundament aufbauen kann.

����
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Bericht: 

Wilhelm  
Köpp-Yörük 

1. Schriftführer
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OBERTURNWART

Bericht: Erika Herrmann 

Oberturnwart

Vielen Rheingönheimern bin ich ja per-
sönlich bekannt, wer mich kennenlernen 
möchte � einfach in eine Übungsstunde 
kommen. Als Kleinkind  durch meine El-
tern Hilde und Karl Schwäger zum TVR 
gekommen, seit 1970 Übungsleiterin in 
verschiedenen Turngruppen. 1976 Übungs-
leiterlizenz C im Bereich Breitensport. 2008  
B-Lizenz im Bereich �˜ltere�, seit 2012 im 
Besitz der B-Lizenz � Sport und Prävention� 
mit den Pro�len  �Haltung und Bewegung  
und Herz � Kreislauftraining.�

Das war bis heute meine sportliche Lauf-
bahn beim TVR, dazwischen noch ein paar 
Jahre Handball gespielt, natürlich auch beim 
TVR.

Da in einem Verein wie dem unseren im-
mer Ehrenamtliche benötigt werden, war 
ich auch schon als Abteilungsleiterin Turnen  
(92-94) sowie als OTW (1994-2004) tätig.

Als 2013 eine ganz neue Vorstandschaft ge-
wählt wurde, erklärte ich mich bereit, diese 
zu unterstützen und übernahm wiederum 
das Amt der Oberturnwartin. Vor kurzem, 
an der Mitgliederversammlung 2017, wur-
de ich nochmals für 2 Jahre gewählt. Dies 
werden nun aber de�nitiv meine letzten 
sein. Ich bin der Meinung, dass jetzt junge 
Leute (frisches Blut) in die Verantwortung 
genommen werden sollen. Das wird dem 
TVR bestimmt gut tun. Meine Übungsleiter-
tätigkeit werde ich, solange es gesundheit-
lich geht und es erwünscht wird, weiterfüh-
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��
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In der Mörschgewanne 5
67065 Ludwigshafen
www.kettlitz-gmbh.de

Tel. 0621 - 54 50 15
Fax 0621 - 54 50 17
info@kettlitz-gmbh.de

• SCHLOSSEREI
• METALLBAU
• SONNENSCHUTZ
• ROLLADENBAU

ren. Jetzt wären wir schon wieder bei dem 
Thema, welches ich schon in den vergange-
nen Jahren wiederholt angesprochen bzw. 
geschrieben habe.

Wo sind die Leute, die bereit sind, Verant-
wortung in verschiedenen Bereichen zu 
übernehmen? Ich spreche heute ganz be-
sonders die Eltern unserer Turn- und Hand-
ballkids an. Bitte unterstützen Sie uns, damit 
wir den Sportbetrieb in den nächsten Jahren 
wie gewohnt weiterführen können. Also 
nur Mut, es ist nicht so schwer. Langjäh-
rige erfahrene TVR’ler werden Sie einarbei-
ten und bei Fragen immer ein offenes Ohr 
haben. Wir suchen Helfer für die Übungs-
stunden, Trainer und vieles, vieles mehr. Ich 
hoffe auf viele Meldungen bei mir in den 
nächsten beiden Jahren. Es gibt für jeden, 
ob Frau, ob Mann, beim TVR etwas zu tun.

Wie jedes Jahr nahmen wir am Ludwigsha-
fener Stadtlauf mit sehr guten Ergebnissen 
teil. Mein Dank an alle Helfer und Eltern, die 
die Kinder an diesem Tag begleiteten. Jea-
nette Jambo, Erika und Melanie Herrmann 
waren vom TVR als Streckenposten tätig.

Bei der Winterverbrennung sowie beim Stra-
ßenfest 2016 bekamen wir sehr großes Lob 
für unsere Kaffee- und Kuchentheke. Dank 
auch hier an alle Helfer und vor allem an die 
Spender der tollen Kuchen und Torten.

Lesen Sie bitte die ausführlichen Berichte 
zum Ehrennachmittag und der Weihnachts-

feier 2016. Es lohnt sich!

Wie jedes Jahr möchte ich mich zum Schluss 
bei allen Abteilungsleitern, Übungsleitern, 
Helfern, dem Turnrat und den Vorstands-
mitgliedern für die tolle Zusammenarbeit 
2016 bedanken.

Macht weiter so nach meinen Motto: 

�NUR GEMEINSAM SCHAFFEN WIR ES�.

Lob, Kritik, Probleme oder Fragen, einfach 
mich ansprechen. 

Erika Herrmann
OTW TVR
0621 / 9637580
erika_herrmann@freenet.de
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Die TWL Extras für LU: 

»Energie und noch viel mehr!«

» Wir garantieren ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis 

» Wir haben persönliche Ansprechpartner 

» Wir liefern saubere Energie 

» Wir helfen Energie zu sparen 

» Wir sind ein wichtiger Arbeitgeber 

»  Wir finanzieren mit unseren Erträgen 
kommunale Vorhaben 

»  Wir engagieren uns im sozialen, 
kulturellen und sportlichen Bereich

TWL hat einfach mehr zu bieten: mehr als die reine Energieversorgung, 
mehr als die damit verbundenen technischen Dienstleistungen und 
viel mehr als die sogenannten Billiganbieter. Nämlich die TWL Extras:

Ihr Meisterbetrieb für Qualität!

SCHREINEREI OBERST
Individueller Innenausbau
Schreiner & Glaserarbeiten

Fenster & Türen

67065 Ludwigshafen-Rheingönheim
In der Mörschgewanne 15

Telefon (0621) 54 42 83  -  Fax (0621) 54 32 82
e-mail: info@schreinerei-oberst.de   -   www.schreinerei-oberst.de
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Eine der erfolgreichsten Mannschaften  des 
TV Rheingönheim 2016/2017 ist unsere 
Herrenmannschaft. Durch etliche Neuzu-
gänge vor 2 Jahren hat sich die Mannschaft 
inzwischen gefestigt und hat souverän mit  
20:2 Punkten den Staffelsieg in der B-Klasse 
errungen. Damit sind sie automatisch in die 
A-Klasse aufgestiegen. Carsten Mischler 
und Co-Trainer Patrick Einwachter haben 
gute Arbeit geleistet. Das Team wird sich 
noch verstärken müssen, um in der A-Klasse 
mithalten zu können. 

Es freut mich sehr, dass sie den Kontakt zu 
unseren kommenden A-Jugendlichen su-
chen. Es soll für  unsere A-Jugend wieder 
eine Perspektive geben, bei uns im Verein  
aktiv zu spielen. Denn viele Spieler haben 
uns deswegen in der Vergangenheit verlas-
sen. 

Da wir wieder eine Männermannschaft vor-
weisen können, die sich auch mit Engage-
ment am Vereinsleben beteiligt, hoffen wir, 
dass auch mehr Zuschauer den Weg zu un-
seren Heimspielen in die  Hallen �nden. So 
kann man sich besser kennenlernen und die 
Spieler würden sich freuen, dass das, was 
sie auf dem Spielfeld zeigen, auch Anklang 
�ndet. 

Das Jahr 2017 ist das Jahr der großen Ver-
änderungen in unserer Handballabteilung.

Was wir 2016 begonnen haben, werden 
wir in diesem Jahr weiter konsequent fort-
setzen.

Im letzten Jahr hatten wir für die  männ-
liche C-Jugend nicht genügend Spieler und  
in der männlichen E-Jugend keine Trainer. 
So sind wir  im Jugendbereich eine Spiel-
gemeinschaft mit unserem Nachbarverein 
VTV Mundenheim eingegangen. Das war 
sozusagen der Probelauf und der funk-
tionierte sehr gut. Die Nähe unserer bei-
den Vereine und auch die gemeinsamen 
Trainingshallen waren die beste Lösung 
für unser Problem. Aber VTV wäre keine 
Spielgemeinschaft eingegangen, wenn sie 
nicht die gleichen Schwierigkeiten im Ju-
gendbereich hätten wie wir. So werden 
wir in der kommenden Runde 2017/2018 
als mJSG Mundenheim-Rheingönheim und 
wDE Mundenheim-Rheingönheim an den 
Start gehen. Unsere Männermannschaft, 
die weibliche C-Jugend, die Mini- und F-
Jugendmannschaften werden weiterhin als 
TV Rheingönheim starten.

Bei dieser großen Abteilung werden viele 
Trainer, Zeitnehmer, Mitarbeiter der Abtei-
lungsleitung und Helfer gebraucht. Jeder 
hat sein festes Arbeitsgebiet, fast wie in 
einem Betrieb. Für diese Hilfe möchte ich 
mich nochmals an dieser Stelle bedanken.

Ich möchte unserer Vorstandschaft Dank 
sagen, die uns in allen Belangen sehr unter-
stützt. Bei Andrea Gabor vom Förderkreis, 
die die nicht immer einfache Aufgabe der 
Bewirtung an den Spieltagen organisiert, für 
unser TV Journal die Berichte einsammelt 
und alle Anzeigengeber aufsucht. Bei Tho-
mas Gerstner, 2. Vorsitzender des Förder-
kreises, für die großzügige Unterstützung 
bei Geschenken für die Kinder und Trainer  
zur Weihnachtsfeier und beim Beachturnier. 

Bei Richard Heiner, unserem Hausmeister, 
und Erika Hermann, die immer da sind, 
wenn wir sie brauchen. Vielen Dank dem 
Helferteam um Claudia Riethmüller. Dem 
Wirts-Ehepaar Toni und Marijana sagen wir 
herzlichen Dank für das Entgegenkommen 
und den Zuschuss für die Trikots unserer 
Männermannschaft.

Bericht: Brigitte Achinger 

Abteilungsleiterin Handball

Zum Schluss möchte ich mich bei den Mit-
gliedern unserer Handball-Abteilungslei-
tung bedanken. Die Initiative zu Veranstal-
tungen wie Turniere, Feste und vieles mehr 
geht von hier aus. Hier wird der Spielbetrieb 
am Laufen gehalten.

Abteilungsleiterin: Brigitte Achinger

Männerwart. Marc Becker

2.Männerwart: Patrick Beiersdörfer

Jugendwart: Andrea Manthei

2. Jugendwart: Thomas Gerstner

Kassenwart: Christine Schmiel

Beisitzer/Pässe: Pascal Köstler

Beisitzer: Alexander Götz

Beisitzer: Ralf Gabor
Schon wieder ist ein Jahr vergangen. In der 
Turnabteilung hat sich 2016 nicht viel ver-
ändert. Die Übungsstunden sind bis auf we-
nige Ausnahmen gut bis sehr gut besucht. 
Das liegt auf jeden Fall an unseren Übungs-
leitern, die durch ihre Fortbildungen immer 
auf dem neusten Stand sind.

Dies sind im Kinderbereich: Gabi Stern,  
Karin Peters, Erika und Melanie Herrmann.

Petra Kuchenbecker, langjährige Aerobic-
trainerin und seit 2007 bodyArt - Instructor.

Bei den Frauen: Inge Kraus, Ute Kunz und 
Erika Herrmann.

Bei den Männern: Wie sollte es anders sein: 
Karlheinz Zickgraf.

Verantwortlich für das Seniorenturnen so-
wie der Wirbelsäulengymnastik unsere 
Oberturnwartin Erika Herrmann.

Zumba seit 2014 unter der Leitung von  
Zumba-Instructor Kwanda Schmitt und 
Yoga seit 2015 unter Vinayoki Birgit Bauer.

Mein Dank gilt allen Übungsleitern für ihre 
langjährige Tätigkeit für den TVR, das ist in 
der heutigen Zeit ja nicht mehr selbstver-
ständlich.

Die Erwachsenengruppen waren 2016 alle, 
wie gesagt, sehr gut besucht, ebenso die  
Elternkind- und Kleinkinderturnstunde.

Bei den großen Mädchen und Jungs läßt 
der Übungsstundenbesuch zu wünschen 
übrig. Dies war aber leider vorauszusehen, 
denn durch Kindertagesstätten und Ganz-
tagsschulen (enden meistens zwischen 
16.00 � 17.00 Uhr) sind viele Kinder oftmals 
nicht mehr in der Lage, in die Übungsstun-
den, die alle zwischen 16.30 Uhr und 17.30 
Uhr beginnen, zu kommen.

Deshalb rufe ich alle Kids auf: kommt nach 
der Kita oder Schule bei uns vorbei und 
tobt euch aus. Wir würden uns sehr freuen. 
Ebenso würden wir uns, wie schon öfters 
erwähnt, über Helfer in den Übungsstun-
den freuen. Meldet euch einfach bei mir.

Natürlich wird nicht nur geturnt, sondern 
auch gefeiert, gesungen, gewandert und 
vieles, vieles mehr.

ALSO, VORBEIKOMMEN, MITTURNEN, 
DABEIBLEIBEN UND MITHELFEN.

Infos über die Turnabteilung: 
Melanie Herrmann 
0621 / 9627580 
melanie_herrmann@freenet.de

Unsere Tennisabteilung setzt sich zum größ-
ten Teil aus ehemaligen Aktiven verschie-
dener Sportgruppen wie Handball, Fußball, 
Turnen zusammen.

Wir sind nicht dem Tennisverband ange-
schlossen und haben auch keine Trainer.

Unsere Tenniscracks spielen keine Melde-
runde, dennoch sind wir mit einem gesun-
den Ehrgeiz bei der Sache. Natürlich wird 
auch das Beisammensein und die Gemüt-
lichkeit gep�egt.

Wer also Lust hat, sich zu bewegen und kein 
Kind von Traurigkeit ist, �ndet bei uns den 
richtigen Ausgleich.

Am besten Sonntagmorgens auf unserer 
Tennisanlage vorbeischauen und sich seinen 
persönlichen Eindruck verschaffen. 

Ansprechpartner: Manfred Schwäger  

0621-544294

TURNEN – ER“LEBEN“ TENNIS – MIT SPASS DABEI

Bericht: Melanie Herrmann 

Abteilungsleiterin Turnen

Bericht: Manfred Schwäger 

Abteilungsleiter Tennis

HANDBALL: DAS JAHR DER GROSSEN VERÄNDERUNGEN
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HANDBALL JUGENDARBEIT - DEM NEUEN EINE CHANCE GEBEN

In der letzten Saison haben unsere Trainer 
wieder einmal eine wirklich super Arbeit ge-
leistet, denn alle Mannschaften können auf 
erfolgreiche Tabellenplätze zurückblicken. 
Das ganze Trainerteam und deren Mann-
schaften können wirklich stolz auf ihre Leis-
tungen sein.

Es werden uns am Ende der Saison zwei 
doch lange dabeigewesene Trainer verlas-
sen. Ute und Hans Stauch möchten sich 
eine Auszeit nehmen. Diese Lücke muss erst 
einmal geschlossen werden, denn ein sol-
ches Engagement, das die beiden immer in 
die Halle trugen, ist nicht für jeden selbstver-
ständlich. Hannes wird aber die erfolgreiche 
Schul AG weiter betreuen. Vielen Dank 
euch beiden für eure tolle Arbeit!

Erfolge! Wie kommen die zustande? Ich 
kann nur betonen, unsere Erfolge sind keine 
Einzelerfolge. Nein, diese sind auf eine gute 
Teamleistung zurückzuführen.

Unsere Trainer �nden aber auch  immer 
wieder Möglichkeiten, den Teamgeist zu 
fördern! Sei es durch gemeinsame Über-
nachtungen, gemeinsame Aus�üge und 
Wanderungen im Pfälzer Wald, gemein-
same Spielbesuche bei den RNL, gemein-
same tolle Aktionen. Das Motto ist und 
bleibt: Wir alle wollen etwas Gemeinsames 
erreichen. Einer für alle, alle für einen!

In der kommenden Saison werden wir nun 
neue Wege gehen. Wir werden mit un-
serem Nachbarverein VTV Mundenheim 
eine Spielgemeinschaft eingehen. Im männ-
lichen Bereich werden die mE bis zur mA, 
im weiblichen Bereich von der wE bis wD 
zusammenspielen. Unsere weibliche C Ju-
gend wird aufgrund ihrer guten Spielerin-
nenstärke diese Saison unter dem TV Rhein-
gönheim starten, wie auch unsere Kleinen, 
die Minis und die F Jugend.

Positive Erfahrungen konnten wir ja in der 
vergangenen Runde mit der Spielgemein-
schaft bei der mE und der mC sammeln! 

Wir alle sind sehr gespannt auf das �NEUE� 
und hoffen natürlich, dass diese Spielge-
meinschaft funktioniert.

Wir alle, die Handball-Abteilung, die Trainer 
und Spieler/innen, Eltern, Fans etc., müssen 
den Weg gemeinsam gehen, nur so kom-
men wir weiter.

Wir alle möchten, dass die Kids + Jugend-
lichen Handball spielen können.

Wir alle wollen keinen Stillstand, wollen 
neue Innovationen. Und genau darum geht 
es: WIR ALLE! Nur so hat das �NEUE� eine 
Chance!

Unsere Jungschiedsrichter Linda, Lukas 
und Leon nahmen an dem Young Referee 
Lehrgang sehr erfolgreich teil. Sie konnten 
bei diesem Lehrgang mit ihren guten  Leis-
tungen sehr überzeugen. Linda, Lukas und 
Leon standen in der letzten Runde regelmä-
ßig zum Pfeifen auf der Platte und dies ta-
ten Sie immer sehr souverän.

Talente gibt es bei uns aber auch im Spielbe-
reich ganz schön viele. Linda Götz und Luna 
Bohn be�nden sich in der Pfalzauswahl, Leni 
Heil und Lena Hook sind im Stützpunkttrai-
ning. Helen Daschner ist im RLP Stützpunkt 
und nominiert für den Sichtungslehrgang 
zur RLP-Auswahl.

Bei den Jungs sind Mark Rühling, Tom 
Kempf und Lukas Gerstner aktiv im Stütz-
punkttraining.

Finn Hainbach, Luca Vollmer, Aryan Kuma 
werden ab der kommenden Saison am 
Stützpunkttraining teilnehmen.

Im Mai haben wir unsere Beachanlage 
wieder für die Sommersaison hergerichtet. 

Sobald der Wettergott es zulässt, werden 
wieder viele Trainingseinheiten auf unsere 
Beachanlage verlegt. Vor allem in den Som-
merferien, wenn die Hallen geschlossen 
bleiben, wird unsere Anlage wieder rege 
genutzt werden, damit der Trainingsrück-
stand für die kommende Saison nicht zu 
groß wird.

Und dann gab es noch etwas NEUES! Keine 
übliche Weihnachtsfeier. Nein, etwas an-
deres eben. Unser Weihnachtswandern!

Es sollte etwas sein, das Groß und Klein, 
Alt und Jung begeistern sollte. Unsere mE 
Jugend startete um 11.00 Uhr in den Pfäl-
zer Wald. Dort sollte der Nikolaus gefunden 
werden, was die Mannschaft auch erfolg-
reich schaffte. Die ganz kleinen Handballer 
erkundeten den Luitpoldhain und waren 
ganz begeistert, was es dort alles zu entde-
cken gab. Nach den erfolgreichen Wande-
rungen aller Teams gab es in der TV Halle 
Geschenke, Kinderpunsch, Kakao und ein 
großes Waffelessen. Die jungen Wilden 
der D, C und B Jugend starteten zu einer 
Foto-Safari quer durch Rheingönheim, über 
den Waldpark bis zum TV Platz. Die Bilder, 
die geschossen wurden, sprechen für den 
Spaß, die die Mannschaften an diesem Tag 
hatten. Nach dem Zieleinlauf gab es auch 
hier Weihnachtsgeschenke, Wintergrillen, 
Punsch. Ein passender Abschluss für unser 
neues Konzept, das bei allen sehr gut an-
kam und nach Wiederholung 2017 schreit.

Nun das, was am Ende meines Berichts im-
mer kommt und was ich sehr gerne mache!

Euch allen, ob Trainern, Spieler+Spielerinnen, 
Schiris, Zeitnehmern, Sekretären, Helfern, 
Helferinnen vor und hinter den Kulissen, 
Karin Fischer, HFK, allen �älteren" Helfern 
vom TVR, Familie Planinic, euch allen ein 
ganz großes Dankeschön! Ohne euer tolles 
Engagement wäre dies alles nicht möglich!
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Bericht:  
Andrea Manthei 

Handball Jugendwart

DIE MINIZWERGE

Wieder ist ein Jahr vorbei, es war bei uns 
Minizwergen mit viel Action verbunden. Un-
sere Trainerinnen Jeanette, Jessica und ihre 
Helfer (Muttis, Omas) hatten eine Menge 
Arbeit, uns bei Laune zu halten, denn zu 
jeder Trainingsstunde mussten die spezi-
�schen Übungen für das Handballspielen in 
interessante Spiele verpackt werden, damit 
das Ganze auch gut und verständlich bei 
uns ankommt. Das ist nicht immer leicht! 
Bei der Weihnachtsfeier, die unter dem Mot-
to "Knall, knall, knall, wir �iegen ins ALL" 
stand, waren wir natürlich auch mit viel 
Spaß dabei. 

An einem Dienstag im Januar hatten wir 
unser Training kurzfristig auf den Sportplatz 
verlegt, da es den ganzen Tag über fest ge-
schneit hatte. Und wir tobten uns bei Schlit-
tenfahren und Schneeballschlacht so richtig 
aus.

An Fasnacht wurde verkleidet trainiert und 
an Ostern versteckte der Osterhase die 
Schokolade auf dem Sportplatz und wir 
mussten alle suchen.

Also ihr seht, bei uns ist immer was los.

Liebe Grüße eure Zwerge

Übrigens: Wir wechseln nach den Sommer-
ferien zu den  Mini-Minis in die Mozartschu-
le Rheingönheim!! 

Somit ist bei den Zwergen Minis  Platz für 
neue Mädchen und Jungs  der Jahrgänge 
2014 / 2015

Trainingszeit:  
Dienstag von 17:00 � 18:00 Uhr 
in der TV Halle

Ansprechpartner: Jeanette Jambo
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DIE MINI MINIS

Im Sommer 2016 haben Max und seine 
Mama Petra Hofer-Tietz zu den MINIs ge-
wechselt. Brigitte Achinger und ich haben 
ab diesem Zeitpunkt die riesige Truppe von 
teils über dreißig 4�6-jährigen versucht zu 
bändigen. Das ist uns mal mehr und mal 
weniger geglückt Eine große Hilfe war uns 
Simons Mama, Christine Tisch, die uns sehr 
oft im Training unterstützt hat. Vielen Dank 
dafür! Zusätzlich hat sich nach kurzer Zeit 
auch Sophias Papa, Oliver Secosan, zu un-
serer Trainerrunde gesellt, so dass wir wie-
der zu dritt im Bunde waren.

Die Anzahl an Kindern mit Jahrgang 2011, 
die im Sommer 2017 zu den MINIS wech-
seln sollten, war verhältnismäßig hoch und 
uns wurde im Laufe des Jahres klar, dass 
wir in kleineren Gruppen besser trainieren 
können, besonders im Hinblick auf den 
Wechsel der �Großen�. Da sich die Kinder 
aber leicht in einer Halle ablenken lassen, 
beschlossen wir, die Trainingszeiten auszu-
weiten und die Gruppe zu teilen. Von nun 
an konnte von 16 Uhr bis 17 Uhr und von 
17:15 Uhr bis 18:15 Uhr trainiert werden. 

Mit maximal 15 Kindern pro Gruppe haben 
wir super trainiert und schnell Fortschritte 
gemacht. Prellen, fangen, werfen und dabei 
auch noch rennen � puuuuh, wir hatten 
einiges zu tun. Ach ja, und dabei auch noch 
keinen Mitspieler umrennen!

Das Jahr über kommen Spiel und Spaß 
nicht zu kurz. An der Weihnachtsfeier sind 
wir getreu dem Motto 2016 �mit ins All ge-
�ogen� und hatten eine Menge Spaß bei 
den Spielen im Luitpoldhain. Anschließend 
gab es leckere Waffeln und heißen Kakao 
in der TVR Halle. Wie in jedem Jahr fand 
ein närrisches Training mit Verkleiden und 
ein gemeinsames Essen statt. Superhelden, 
Feen und ganz viele Marienkäfer waren in 
der Halle unterwegs.

Der Stadtlauf ist mittlerweile fester Bestand-
teil unseres Programms, für den im Training 
�eißig geübt wird. Immerhin 650 Meter 
ist die Strecke lang, die absolviert werden 
muss. Im Ziel angekommen sind alle glück-
lich über ihre Leistung.

Da viele zu den MINIS gewechselt sind, 

können wir weitere Verstärkung gut ge-
brauchen. Jeder Neuzugang ist uns herzlich 
willkommen. Die Mädchen sind weiterhin 
etwas in der Unterzahl, also auf geht·s Mä-
dels�

Wir freuen uns auf euch!

Trainingszeiten:  
Dienstag 
von 17:00 � 18:00 Uhr  
in der Halle der Mozartschule

Bericht:  
Nadine Wolsiffer,  

2. Vorsitzende

Mit viel Spaß und Power, aber auch viel 
Fleiß, lernen wir die Grundlagen des Hand-
ballspiels, dazu Disziplin und Mannschafts-
geist. Das heißt fangen, werfen, prellen, zu-
sammen spielen und vieles mehr. Das macht 
super viel Spaß.

Die Trainingseinheiten auf dem Beachplatz 
sind immer sehr intensiv, aber auch spaßig.

Das tolle Training hat sich ausgezahlt, so 
dass wir beim Rasenturnier in Neuhofen 
nicht nur Tore kassiert, sondern auch mit 
von uns erkämpften Bällen viele Tore erzielt 
haben. Nach vielen weiteren ergiebigen 
Trainingseinheiten haben wir auf den Spiel-
festen gezeigt, was wir können. Und auch 
unsere "Ultras" (= Fans, Mütter, Väter) 
konnten unsere spielerischen Erfolge be-
staunen.

Ab September gesellte sich zur Unterstüt-
zung unseres Trainers Janko unsere Traine-
rin Petra dazu. Sie verstärkt unser Team mit 
viel Engagement und auch viel, viel Geduld. 

Im Rückblick auf die vergangene Runde 
hat sich ein tolles Team entwickelt, aus 
dem auch Freundschaften entstanden. Mit 
einem lachenden und weinenden Auge ver-
abschieden wir  sieben geschätzte Teamka-
meraden in die F-Jugend.

Die dadurch entstandene Lücke füllten uns 
die Mini-Minis mit vielen neuen und jungen 
Talenten auf. 

Den Rundenabschluss feierten wir mit 
einem Trainingslager und Übernachtung. 
Dieses fand auf dem Gelände und in der 
Halle des TVR statt.

Wir trafen uns am Samstagmittag und trai-
nierten bis zum Abendessen, das uns (trotz 
Regen) grilltechnisch von Petras Mann Ste-
fan zubereitet wurde. Auch die Salate ha-
ben uns gut geschmeckt. Nach dem Essen 
erfreuten uns unsere Trainer mit einer weite-
ren Trainingseinheit. Als es draußen dunkel 
wurde, setzten wir uns zu einer Nachtwan-
derung durch den Ort in Bewegung. Bei der 
verlustfreien Ankunft mussten wir uns von 
unseren durchnässten Schuhen und Socken 
trennen, um in unsere Bettenburg einzu-
kehren. Der "krönende" Abschluss des 
Tages war die "Kinovorführung" mit Knab-
bereien. Nach einer erholsamen Nacht be-
gannen wir den Tag mit einem ausgiebigen 
Frühstück, bei dessen Zubereitung unser 
Stefan zu Diensten war. Bevor uns unsere 
Eltern wieder in Empfang nahmen, gab es 

noch eine "kleine" Trainingseinheit. Das tol-
le Trainingslager zahlte sich teamtechnisch 
und spielerisch aus.

Voller Erwartung freuen wir uns auf die 
kommende Runde. 

Trainigszeiten: 
Donnerstag 16:30 - 18:15 Uhr 
Franz-Zang-Halle, Bruchwiesenstrasse 

DIE MINIS

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Trainerin: Petra Hofer, Cinar, Sophie,  

Oliver, Siegel, Trainer Oliver

vordere Reihe: 
Bahar, Finn , Emilia,  
Adrijana, Jan, Felix

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Trainerin: Petra, Johann, Loic, Jonas, Simon,  
Max, Victor, Lenox, Trainer Janko

vordere Reihe: 
Philo, Paul Vitos
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F-JUGEND SAISON 2016/17MINIS + F-JUGEND SAISONABSCHLUSS

Unsere F-Jugendspieler verabschieden sich 
von einer tollen Saison. Sechs F-Jugendspie-
ler, mehrere Minis, die bereits in der F-Ju-
gend aushalfen, haben sehr viel gelernt. Die 
Trainingsbeteiligung war sehr gut. Die Kids 
waren �eißig und saugten die Informatio-
nen der Trainer förmlich auf. Das sah man 
dann auch schnell auf den  Spielfesten. Hier 
konnten unsere Kids viel Spielpraxis sam-
meln. Sie zeigten stets gute und engagierte 
Leistungen und waren so meistens erfolg-
reich. Bereits vor der Saison zeichneten sich 
die guten Leistungen ab. Sie wurden Sieger 
im stark besetzten Vorbereitungsturnier in 
Neuhofen, was danach ausgelassen gefeiert 
wurde. Die 6 F-Jugendspieler wechseln nun 
in die E-Jugend und kämpfen zum ersten 
Mal um Punkte und eine gute Platzierung. 

Wir wüschen ihnen viel Erfolg. 

Trainingszeiten   
Donnerstag von 16:30 � 18:00 Uhr 
Franz Zang Halle,  Bruchwiesenstrasse

Berichte:  
Minis und F-Jugend  

Pascal Köster,  
 Trainer F-Jugend

Von links nach rechts, 

Trainerin Petra, Anton, Nico, Leandro, Adriano, Jonas, 
Konstantin, Trainer Janko

WEIBLICHE E-JUGEND

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Trainer: Tobias Gunst, Zeliha Sik, Asja Geis,  

Dilara Muhaxheri, Sonja Herbold, Fabiene Ille,  
Trainerin: Jennifer Gunst

vordere Reihe: 
Co- Trainerin: Chiara Gunst, Dakota Matuschek,  

Lilly Ruff, Felicity Gunst, Melissa Muhaxheri,  
Hanan Hassaine, Hana Shaqiri, Denis Erben

Bedanken möchte sich das Trainerteam bei 
allen Helfern rund um den Spielbetrieb, am 
Zeitnehmertisch sowie als Schiri, für den 
Hallenaufbau und -abbau sowie der tollen 
Bewirtung.

Montag von 17:00 -18:30 Uhr 
Schulzentrum oT, Mundenheim 

Mittwoch von 16:45 � 18:30 Uhr 
VTV Halle, Mundenheim

In zwei Kreisklassen eingeteilt traf man in 
der Hinrunde auf Mannschaften aus der 
näheren Umgebung. Mit großem Respekt 
und etwas verunsichert, was nun auf die 
Mädels zukommt, hatte man zu Beginn 
der Runde gleich ein Auswärtsspiel. Auch 
für das Trainerteam ein �aues Gefühl. Nur 
schwer konnte man den Leistungsstand 
der Mannschaft einschätzen, waren die 
Turnierleistungen vor Rundenbeginn doch 
durchwachsen. Doch schon mit dem An-
p�ff waren die Mädels 100%ig da und 
das erste gewertete Spiel ihrer Karriere 
wurde gewonnen. So folgte ein Sieg nach 
dem anderen bis zum Showdown zu Hau-
se gegen die auch verlustfreien Eulen. Ein 
wahnsinniges Spiel, bei welchem sich beide 
Mannschaften vor einem tollen Publikum 
nichts schenkten. Auch die Punkte muss-
te man sich teilen. So wurde man mit nur 
einem Verlustpunkt punktgleich mit den 
Eulen zur Rückrunde in die Pfalzliga einge-
teilt. Jetzt standen Auswärtsfahrten mit 60 
und 90 km auf dem Plan. Schnell stieß man 
hier aber an seine Grenzen. Die Teams hier 
zeigten eine ganz andere Aggressivität und 
Zug zum Tor. Immer wieder hatte man auch 
mit dem Ausfall von Spielerinnen zu kämp-
fen und so schaffte man lediglich im letzten 
Rundenspiel einen versöhnlichen Abschluss 
mit einem Sieg. Ihre erste Runde beendete 
die Mannschaft somit mit dem vorletzten 
Tabellenplatz in der Pfalzliga. Zur nächsten 
Runde verlassen nun drei Mädels die Mann-
schaft zur D- Jugend. Deren Lücke gilt es zu 
schließen, was mehr Verantwortung für den 
Rest der Mannschaft bedeutet. Ziel für die 
nächste Runde ist die erneute Quali�kation 
für die Pfalzliga. Mit einem großen Anteil 
Spielerinnen des alten Jahrgangs möchte 
man hier eine gute Rolle spielen.

Die wE-Jugend startet in das erste Jahr der 
Spielgemeinschaft, bei Redaktionsschluss 
gab es noch kein Bild der neuen Mann-
schaft.

Berichte:   
Tobias Gunst 

Trainer
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WEIBLICHE D-JUGEND: STARKE MANNSCHAFT - STARKE RUNDE WEIBLICHE C-JUGEND: EINE RUNDE VOLLER ÜBERRASCHUNGEN

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Lisa Bialojahn,  Lena Gantner, Laeticia Bazola,  
Lena Hook, Sandra Pastushok, Mia Hochreither,  
Sabrina Badenschier

vordere Reihe: 
Sharzad Tamizi, Leni Heil, Lea Teske, Leonie Schäfer 

vorne liegend: 
Alyssa Mrabat und Beyza nur Özcelik 

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Trainerin: Sabine Schneider, Luna Bohn, Cara Seelmann, 
Linda Götz, Helena Müller, Helen Daschner, 
Amelie Teutsch, Betreuerin: Marion Götz

vordere Reihe: 
Lena Hook, Jana Jutzi, Nia Hohmann, Nina Kimmel, 
Anna Larissa Teske, Celine Schneider

Pfalzgascups. Dafür hat sich die Mannschaft 
souverän quali�ziert, konnte in der Final-
runde aber leider nur den 4. Platz belegen. 
Trotzdem hatten alle viel Spaß bei der an-
schließenden Siegerehrung in der Disco in 
Kandel.

Jedes Jahr müssen im Jugendbereich Spie-
ler in die nächste Altersklasse verabschiedet 
werden. Dieses Jahr fällt uns das besonders 
schwer, weil wir nächste Saison keine B-
Jugend haben werden. Die meisten unserer 
großen Mädchen werden sich deshalb un-
serem Nachbarverein VTV Mundenheim 
anschließen, mit dem wir in der kommen-
den Saison bei den Jungs und bei zwei Al-
tersklassen der Mädchen eine Spielgemein-
schaft haben werden.

Und noch ein Abschied stand dieses Jahr an: 
die langjährigen Trainer Ute, Hannes und 
Nicole mussten verabschiedet werden. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle für das En-
gagement dieser drei über viele, viele Jahre.

Für den Saisonabschluss hat sich das Trai-
nerteam für die wC- und wD-Jugend dieses 
Jahr etwas ganz Neues einfallen lassen. Am 
12./13.5. gab es einen Tanzworkshop bei 
Dany in Neuhofen und anschließend eine 
Übernachtung im Wildpark Rheingönheim 
(s. sep. Bericht).

Aus der D-Jugend sind fünf Spielerinnen in 
die neue C-Jugend aufgerückt. Zusammen 

Mit harter Arbeit, Teamgeist und Spaß wer-
den wir die Aufgabe "Pfalzliga" angehen.�

Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung 
der Eltern. Und die Mädels und die Trainer 
freuen sich über jeden Zuschauer, der am 
Wochenende den Weg in die Halle �ndet.

�Eine für Alle und Alle für Eine� 

Montag 17:00 � 18:30 Uhr 
Schulzentrum oT, Mundenheim 

Mittwoch 18:30 � 20:00 Uhr 
VTV Halle, Mundenheim

Vergangene Saison haben wir erstmals mit 
den Mädchen das Abenteuer RPS-Oberliga 
gewagt. Dies war der folgerichtige Weg, 
nachdem diese Mannschaft als D-Jugend 
Pfalzmeister 14/15 wurde. Im Kader dieser 
Saison waren neben fünf 2002er und sechs 
2003er Mädchen auch noch vier Mädels 
aus unserer D-Jugend und Franka, die uns 
mit einem Zweifachspielrecht unterstützt 
hat. Leider lief es schon in der Vorbereitung 
nicht ideal, so konnte kein Turnier in Voll-
besetzung gespielt werden. ˜hnlich ging 
es in der Runde weiter. Krankheitsbedingt 
mussten einige Male Stammspielerinnen 
absagen und unsere Torhüterin �el mit einer 
langwierigen Verletzung aus. 

In manchen Spielen war man chancenlos, 
in anderen hat man sich selbst geschlagen. 
Sicherlich gab es einige Mannschaften, 
denen man auf Augenhöhe begegnet ist. 
Dennoch hat dieser Saison das Quäntchen 
Glück gefehlt und es konnte leider kein 
Spiel gewonnen werden. Wer nun denkt, 
die Mädels hätten den Spaß am Handball 
verloren - weit gefehlt. Die Stimmung im 
Mannschaftsbus zu den Auswärtsspielen 
war immer prächtig. Und selbst nach dem 
letzten Spiel in eigener Halle gegen den 
Oberligameister wurde hinterher der Sai-
sonabschluss ausgelassen gefeiert - als hät-
te man gewonnen.

Sportliches Highlight dieser Saison war si-
cherlich die Teilnahme am Final Four des 

�Eine für Alle und Alle für Eine� ist das Mot-
to der neu formierten Mädelstruppe.

Weil die Jahrgänge 2005/2006 sowohl 
bei der VTV Mundenheim als auch beim 
TV Rheingönheim allein nicht spielfähig  
gewesen wären, entschied man sich, bei-
de Teams zu einer Spielgemeinschaft, der  
JSG Mundenheim/Rheingönheim, zusam-
menzulegen.

�Ziel in der Vorbereitung wird es in erster 
Linie sein, die Mädels zusammenzufüh-
ren und zu einem Team zu formen, was in 
jüngster Vergangenheit schon gut funktio-
niert hat�, erklärt das Trainergespann Lisa 
Bialojahn und Sabrina Badenschier.

Beim Beachturnier in Heiligenstein und 
beim Rasenturnier in Neuhofen zeigten die 
Mädchen bereits, was in ihnen steckt. Sie 
konnten beide Turniere für sich entscheiden 
und die Goldmedaille mit nach Hause neh-
men.

Im Training gilt es nun, den Fokus darauf 
auszulegen, die guten Ansätze weiter aus-
zubauen und die Spielerinnen weiterzuent-
wickeln.  

mit den verbleibenden 6 Spielerinnen ha-
ben wir einen recht kleinen, aber feinen Ka-
der für die kommende Saison, den wir mit 
dem einen oder anderen Mädchen aus der 
D-Jugend noch ergänzen wollen.

Das pfalzinterne Quali�kationsturnier zur 
Oberliga konnte leider nicht erfolgreich ab-
geschlossen werden, deshalb verschob sich 
die verdiente Pause für die Mädels leider in 
die Sommerferien. Beim Quali�kationstur-
nier auf RPS-Ebene am 18.06.17 hat die 
Mannschaft, trotz inzwischen 3 verletzter 
Stammspielerinnen, dann aber mit einem 
souveränen Sieg alles klar gemacht. 

In der Vorbereitung auf die nun 2. Oberli-
gasaison werden wir neben der Halle auch 
dieses Jahr wieder unseren Beachplatz zum 
Training nutzen. Außerdem wollen wir ver-
schiedene Beach-, Rasen- und Hallentur-
niere besuchen.

Trainingszeiten: 
Dienstag   18:00 � 20:00 Uhr 
Franz Zang Halle, Bruchwiesenstrasse

Mittwoch   18:00 � 20:00  Uhr 
Loschky Halle, Gartenstadt

Bericht:  
Sabine Schneider 

Informations  
Manager
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MÄNNLICHE E1-JUGEND - SAISON 2016/17 MÄNNLICHE E2-JUGEND - HITZESCHLACHT IN NEUHOFEN

Eine ereignisreiche Saison liegt hinter der E2 
der JSG Mundenheim/Rheingönheim, die 
jetzige E1. Am Anfang noch aus 10 Spielern 
des TVR und 4 Spielern des VTV bestehend, 
wurden es am Ende der Runde 25 begeis-
terte Handballkids, die dann in E1 (06er 
Jahrgang) und E2 (07er Jahrgang) aufgeteilt 
wurden.

Die Trainer des VTV, Thomas Römer und 
Denis Hartinger, sowie die Trainer des TVR, 
Joachim Brodt und Alan Lehr, fanden schnell 
zueinander und ergänzten sich immer wie-
der an unterschiedlichen Stellen.

Nicht zufriedenstellend war jedoch die Hal-
lensituation. Mit 25 Kindern in einer Hal-
lenhälfte erlangte man bei einem extrem 
hohen Geräuschpegel nicht immer das ge-
wünschte Trainingsergebnis.

Der 07er Jahrgang musste in der Hinrunde 
hohe Niederlagen einstecken, nicht zuletzt 
der ungleichen Einteilung der Jahrgänge 
(E1/E2) geschuldet.

Die Mannschaft ließ jedoch nie den Kopf 
hängen und bewies einen enormen Kampf-
geist. Mit Willenskraft, eifrigem Trainieren 
und dem unermüdlichen Anfeuern der 
Elternschaft, überzeugte das Team in der 
Rückrunde mit spannenden Spielen und 
verbesserter Leistung.

Zur Weihnachtszeit unternahm die ganze 
E-Jugend eine Wanderung im Pfälzer Wald 
mit Ziel Klausentalhütte. Auf dem Rückweg 

Wie so viele unserer Mannschaften fand 
auch die �neue� E-Jugend des jüngeren 
Jahrgangs 2008 am vergangenen Feiertags-
donnerstag ihren Weg auf die Spiel�ächen 
des Rasenturniers in Neuhofen.

Es war eine doppelte Premiere für unsere 
jetzt gar nicht mehr ganz so kleinen Hand-
baller. Zum Ersten trat man erstmalig als 
Spielgemeinschaft auf und zum Zweiten 
spielte man, abgesehen von verschiedenen 
Freundschaftsspielen, auch erstmals in der 
neuen Altersklasse.

Nachdem von Elternseite ein ganz wichtiger 
Schattenplatz gesichert war, ging es auch 
kurze Zeit später bei über dreißig Grad mit 
dem ersten Gruppenspiel los. 

Hier zeigte sich schnell, dass ein bzw. an-
derthalb Lebensjahre einen großen Unter-
schied machen. Die Jungs spielten jedoch 
tapfer und kämpften bei der großen Hitze 
bis zum Umfallen gegen (körperlich) über-
mächtige Gegner. Auf diese Weise verlie-
fen beide Gruppenspiele. Trotz Chancen-
losigkeit ließ die Mannschaft nie den Kopf 
hängen. Man konnte den Kids richtig beim 
Lernen zusehen.

Die Vorrundenspiele lieferten nochmals eine 
Premiere. Als erster Spieler in der Historie 
der Mannschaft musste Leon Schwarz nach 
einer etwas übereifrigen Abwehraktion für 
zwei Minuten auf die Bank. 

Nach der Vorrunde und einigen kalten Ei-
mern Wasser warteten noch weitere drei 
Spiele auf die Jungs.

traf man sogar den Weihnachtsmann, der 
jedem Kind ein Geschenk überreichte und 
dabei jeweils die persönliche handballe-
rische Entwicklung und Leistung Revue pas-
sieren ließ.

Abgerundet wurde die ganze Saison mit 
einem Besuch bei einem Rhein-Neckar-Lö-
wen Handballspiel in der SAP Arena. Am 
letzten Spieltag fand dann ein gemeinsames 
Essen der Kinder und Eltern im Vereinsheim 
des TVR statt. 

Mit einer Abschlussfahrt ins Elmsteiner Tal 
fand die Saison dann ein perfektes Ende.
Nach der Anreise samstags ging es gleich 
zum Wandern in den Wald. Der ca. 14 km 
lange Rundwanderweg führte vorbei am 
Forsthaus Schwarzsohl mit Spielplatz und 
über die Wolfsschlucht zurück zum Natur-
freundehaus Elmstein. Am nächsten Tag 
reisten die beiden Mannschaften wieder ab 
und es ging nach Rodalben, wo man für 
2 Testspiele beim TS Rodalben freundlich 
empfangen wurde. 

Für die kommende Saison möchte das Trai-
nerteam, bestehend aus Thomas Römer, 
Philip Hain, Joachim Brodt und Alan Lehr, 
durch effektive, neue und abwechslungs-
reiche Trainingsformen eine Weiterent-
wicklung der Mannschaft,  mit dem Ziel 
Verbandsliga, vorantreiben. Freundschafts-
spiele und Turniere vor der Runde sollen da-
bei unterstützen.

Und hier muss die Turnierplanung der 
Neuhöfer gelobt werden. Die Mannschaft 
spielte von jetzt an, angefangen von einem 
sehr schwachen Team, bei jedem Spiel ge-
gen eine stärkere Mannschaft.

So sicherte man sich im ersten Kreuzspiel 
einen klaren, deutlichen und  leichten Sieg. 

Beim zweiten Spiel wurde es sehr eng. Aber 
durch das bereits erwähnte große Kämpfer-
herz konnte das Spiel gewonnen werden. 
Ein riesiger Jubel bei den Jungs und den vie-
len anwesenden Eltern war die Folge. 

Im letzten Spiel traf man dann wieder auf 
einen etwas, vor allem körperlich stärkeren 
Gegner. Zu Beginn legten die Jungs vor und 
erspielten einen Vorsprung. Dieser hielt 
auch bis kurz vor Schluss. Dann musste man 
der Hitze, der körperlichen Überlegenheit 
und vor allem dem hohen kämpferischen 
Einsatz Tribut zollen. So ging das Spiel mit 
zwei Toren verloren. Nichtsdestotrotz war 
dieses Spiel das Beste unserer Jungs an die-
sem Turniertag. Der Lerneffekt war deutlich 
zu sehen, zwar leicht überlagert von kör-
perlicher Erschöpfung, aber ich denke, die 
Jungs wissen jetzt so ungefähr, was in der 
nächsten Saison auf sie zukommen wird.

Ein riesengroßes Lob an die gesamte Mann-
schaft.

Dienstag 16:30 � 18:00 Uhr 
Frank Zang Halle, Bruchwiesenstrasse

Donnerstag 16:30 � 18:00 Uhr 
Schulzentrum oT, Mundenheim

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Leon Wiederroth, Jan-Yngwe Breyvik, Abbas El-Dorr, 

Rjoshad Birdal, Leon Schwarz, Mael Vogelmann,  
Marc Vogelmann

vordere Reihe: 
Luan Shaquiri, Jan Burzynski, Marlon Rettig

Bericht:   
Alan Lehr 

Trainer

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Trainer: Philipp Hein, Emil Stojkovic, Leon Rühling, 

Joshua Brodt, Philip Engelhardt, Tim Schelling,  
Alperen Kocaay, Trainer: Alan Lehr,  

Trainer: Thomas Römer.

vordere Reihe: 
Adrian Ritter, Simon Hein, Tuna Zeynel,  

Quentin Seelmann, Julius Glück, Yann Lehr, Kai Köstler 

es fehlen: 
 Trainer: Joachim Brodt, Jan Bösp�ug, Jonas Loos
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MÄNNLICHE D-JUGEND 2016/17 MÄNNLICHE D-JUGEND QUALIFIKATIONSSPIELE ZU DER PFALZLIGA 2017/2018

Auch in der letzten Saison 2016/17 spielte die 
männliche D-Jugend (Jahrgänge 2004/2005) 
in zwei unterschiedlichen Spielrunden. Mit 
David Müller, David Bohres und Jannik Kraft 
gab es drei Neuzugänge.Die Vorrunde in der 
Kreisklasse verlief für die Jungs äußerst posi-
tiv. Gleich das erste Spiel gewannen sie sou-
verän mit 27:7 gegen die TG Waldsee. Über-
haupt blieb die D-Jugend die ersten sieben 
Spiele ungeschlagen und führte zumeist die 
Tabelle an. Leider verließ noch während der 
Hinrunde der starke Levin Bohn die Mann-
schaft, ausgerechnet als die Partien gegen die 
schweren Gegner erst noch bevorstanden. 
Dies machte sich dann auch leider etwas im 
Team bemerkbar, so dass dann das Spiel ge-
gen Mitfavorit TSV Speyer deutlich verloren 
ging. Das blieb jedoch das einzige Spiel, das 
die Jungs nicht für sich entscheiden konnten. 
Insgesamt zeigte die Mannschaft durch ihren 
Teamgeist eine ganz starke Vorrunde, die mit 
17:3 Punkten mit dem 2. Tabellenplatz am 
Ende und mit dem Aufstieg in die Verbands-
liga in der Rückrunde belohnt wurde.

In der Verbandsliga spielten dann insgesamt 
6 Mannschaften um den Titel: TSV Speyer, 
HSG Eckbachtal, JSG Wörth/Hagenbach, 
JSG Ottersheim/Bellheim/Zeiskam/Kuhardt, 
TuS KL-Dansenberg und TV Rheingönheim. 
Leider war die Rückrunde durch viele verlet-
zungs- und krankheitsbedingte Ausfälle ge-
prägt, so dass unsere Jungs nicht ihre volle 
Stärke ausspielen konnten. Unterstützung 
gab es meist von Linda Götz und/oder Luna 
Bohn. Ein tolles Spiel sahen die Zuschauer, 
als der TVR bei der HSG Eckbachtal antre-
ten musste. Trainer Hannes Stauch musste 
wegen Krankheit zu Hause bleiben. So be-
treuten Co-Trainer Thomas Gerstner und der 
mE-Jugend Trainer Denis Hartinger die mD. 
Das Hinspiel hatten die Jungs noch mit 26:30 

Insgesamt zeigte die mD eine starke Leistung 
in der Verbandliga, so dass sie von ihren Trai-
nern für die kommende Saison für die Pfalz-
liga gemeldet wurde. Hierfür waren jedoch 
Quali�kationsspiele notwendig. Dazu wurde 
zusätzlich eine dritte Trainingseinheit einge-
richtet und ein Testspiel gegen TSG Friesen-
heim organisiert. In drei Halbzeiten gab es 
am Ende ein 39:39 Unentschieden gegen die 
Eulen. Das Zusammenspiel hat schon recht 
gut geklappt. Die JSG ging zeitweise sogar 
souverän in Führung. Doch die Abwehr hat 
noch deutliche Schwächen gezeigt, die bis 
zu den Quali�kationsspielen �eißig trainiert 
wurden. Bei einem weiteren Testspiel gegen 
die Junglöwen von der SG Kronau/Östringen 
lief das Zusammenspiel deutlich besser, auch 
wenn nach 3 Halbzeiten die Junglöwen als 
Sieger feststanden.

Die Quali�kationsspiele zur Pfalzliga fanden 
schließlich am 27. und 28. Mai  bei Tempe-
raturen über 30 Grad und Freibadwetter in 
Kaiserslautern-Dansenberg und Munden-
heim statt. Dabei mussten unsere Jungs in 
der schwersten Gruppe (von drei) gegen TV 
Hochdorf, TSG Friesenheim, HSG Duden-
hofen/Schifferstadt und TuS Kaiserslautern-
Dansenberg antreten. Beim ersten Spiel ge-
gen HSG Dudenhofen/Schifferstadt war der 
JSG die Nervosität anzumerken. Der Druck 
war enorm und so ging das Spiel auch 21:13 
verloren. In einem hochdramatischen Match 
gegen die TSG Friesenheim mussten sich 
die Jungs am Ende aufgrund einiger frag-
würdiger Schiedsrichterentscheidungen mit 
23:22 geschlagen geben.

Am zweiten Spieltag zeigte die JSG vor hei-
mischer Kulisse im Schulzentrum Munden-
heim gegen TuS Kaiserslautern-Dansenberg 
endlich ihr Können und entschied das Spiel 
mit 12:6 für sich. Alle Last lag nun auf dem 
zweiten Spiel in der inzwischen durch Au-
ßentemperaturen von über 30 Grad sehr 
aufgeheizten Halle gegen TV Hochdorf. Hier 

knapp verloren. Doch im Rückspiel glänzte 
das Team durch perfektes Zusammenspiel, 
viele Ballgewinne und super Eins-zu-Eins-
Situationen. Vor allem in der Abwehr lie-
ßen die Jungs und Luna dem Gegner kaum 
Chancen. Torhüter Jan Carlo zeigte um ein 
weiteres Mal seine Stärke. Am Ende der Par-
tie hieß es hochverdient 25:16 für den TVR. 
Von 10 Spielen konnte die mD drei Spiele für 
sich entscheiden. Manche Spiele verlor sie 
nur knapp. Die Spiele gegen KL-Dansenberg 
wurden hingegen sehr souverän mit 31:11 
und 25:14 gewonnen und der 5. Tabellen-
platz damit gesichert.

Am letzten Spieltag hieß es dann jedoch 
Abschied nehmen vom langjährigen Trainer 
Hannes Stauch (siehe Bericht �Zum Abschied 
ein Sieg�).

In der kommenden Saison wird die D-Jugend 
(Jahrgänge 2005/2006) durch den jüngeren 
Jahrgang geprägt sein. Durch die Spielge-
meinschaft mit VTV Mundenheim zur JSG 
Mundenheim/Rheingönheim hat die Mann-
schaft mit (voraussichtlich) 19 Spielern einen 
großen Kader. Außerdem ist die D-Jugend 
mit Lukas Gerstner, Tom Kempf, Marc Rüh-
ling im Jahrgang 2005 Finn Hainbach, Luca 
Vollmer und Aryan Kumar im Jahrgang 2006 
gleich mit sechs Spielern im Stützpunkttrai-
ning des Pfälzer Handballverbandes vertre-
ten. Denis Hartinger, ehemaliger E-Jugend-
trainer, und der bisherige Co-Trainer Thomas 
Gerstner haben das Team übernommen. 
Unterstützt werden die beiden von Manuel 

musste unbedingt ein Sieg her für die direkte 
Quali�kation.  Aber nicht nur die Tempera-
turen waren aufgeheizt, auch die Emotionen 
in beiden Mannschaften, so dass das Spiel 
sehr ruppig erschien, was sich in den vielen 
Verwarnungen und 2-Minuten-Strafen auf 
beiden Seiten widerspiegelte. Eine prägende 
falsche Schiedsrichterentscheidung (ein ein-
deutiges Tor von Marc Rühling, das jeder in 
der Halle gesehen hatte, außer der Schieds-
richter) führte dazu, dass das Spiel 13:18 ver-
loren ging. Der 4. Platz reichte somit für die 
direkte Quali�kation nicht aus. Die restlichen 
Mannschaften spielen in einer 5er-Gruppe, 
unter Mitnahme der Vorrundenergebnisse, 
in einer 2. Runde am 11.06.2017 den 10. 
Platz für die Pfalzliga aus.

Es scheint eine vielversprechende Saison 
2017/2018 zu werden und die Mannschaft 
freut sich auf jegliche Unterstützung.

An dieser Stelle bedankte sich die Mann-
schaft noch beim Publikum und bei Trainer 
Hannes für die tolle Unterstützung während 
der Runde. 

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Krafttrainer: Manuel Kuner, Luca Vollmer,  

Noel Wohlfart, Tim Brecher, Leon Ditzmann,  
Marc Rühling, David Bohres, Jan Wüst,  

Lukas Gerstner, Torwarttrainer: Chris Walter

vordere Reihe: 
Trainer: Denis Hartinger, Mark Kempf,  

Leon Hofmeister, Joshua Fries, Raœl Amoudi,  
Jan Carlo Meldendez, Amedeo Battista, Tom Kempf, 

Aryan Kumar, Co-Trainer: Thomas Gerstner

Vollmer. Einige Trainingseinheiten haben 
schon stattgefunden. Außerdem konnten 
die Jungs bei Testspielen gegen TSG Frie-
senheim und gegen die Junglöwen von 
der SG Kronau/Östringen ihr Zusammen-
spiel bereits testen und lassen für die kom-
mende Saison viel versprechen.

Am Ende möchten wir uns noch bei allen 
Unterstützern, Fans, Eltern, Omas, Opas, 
Betreuern, Zeitnehmern, Kuchenbäckern, 
Verkäufern, Sponsoren und beim Handball 
Förderkreis bedanken und freuen uns auf 
eine spannende Handballsaison 2017/18.

Trainingszeiten: 
Mittwoch 18:00 � 20:00 Uhr 
Schulzentrum oT, Mundenheim

Donnerstag 16:30 � 18:00 Uhr

Nach über 40 Jahren Trainertätigkeit geht 
Hannes in seinen wohlverdienten "Ruhe-
stand". Auch Trainer Timo Stauch wurde 
verabschiedet, der aus beru�ichen Gründen 
sein Traineramt beim TVR aufgibt. Wir wün-
schen ihm viel Erfolg. 

Die Mannschaft überreichte Hannes noch 
einen von den Spielern signierten Handball, 
ein persönlich graviertes Dubbeglas (na-
türlich mit Riesling) sowie ein Sitzkissen als 
Symbol, dass für Hannes immer beim Spiel 
seiner Jungs ein Platz freigehalten wird.  
Außerdem schenkten sie ihm einen  
Gutschein für ein Sportgeschäft, in dem sich 
Hannes für seine neue sportliche Leiden-
schaft, das Fahrradfahren, eindecken kann. 
Das Dubbeglas wurde beim anschließenden 
Sektausschank für die Eltern und Trainer 
gleich eingeweiht. 

Wir wünschen Hannes und seiner Frau Ute 
viel Spaß auf ihrem weiteren Lebensweg.  
Wir werden euch vermissen!

Berichte:   
Jessica Kempf
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MÄNNLICHE C-JUGEND: JAHRESBERICHT SAISON 2016/2017 - NEUE B-JUGEND

Die erste Saison für die mC-Jugend (Jahr-
gänge 2002/2003) als Spielgemeinschaft 
aus TV Rheingönheim und VTV Munden-
heim kann als sehr gelungen bezeichnet 
werden. 

Unter dem neuen verantwortlichen Trainer 
Lukas Klein (Spieler aus der 1. Herrenmann-
schaft des VTV) fand die Mannschaft recht 
schnell zu einer Einheit und konnte dies 
auch in der abgelaufenen Runde mehrfach 
unter Beweis stellen.  Für die Pfalzliga ge-
meldet, zeigten die Spieler von Rundenbe-
ginn an, dass sie in dieser Klasse gut mithal-
ten können. Nach einigen �Durchhängern� 
und einem �Zwischenspurt� zum Ende der 
Vorrunde, hatte man sich im Mittelfeld fest-
gesetzt. Auch die Rückrunde war mit eini-
gen Höhen und Tiefen gespickt, was letzt-
lich aber zu einem 5. Platz führte. 

Da der Großteil der Mannschaft auch in 
der kommenden Runde als B-Jugend zu-
sammenbleibt und durch Spieler des äl-
teren Jahrgangs ergänzt wird, kann man 
bei entsprechendem Engagement und 
kontinuierlicher Trainingsarbeit weitere Ver-
besserungen im individuellen Bereich und 
im mannschaftlichen Zusammenspiel er-
warten. Das sind die Voraussetzungen für 
eine gute bevorstehende Runde und die 
gesteckten Ziele.

Die Mannschaft und das Trainerteam be-
danken sich bei den Eltern und Zuschauern 
für die Unterstützung und wünschen sich 
auch für die nächste Spielzeit ein weiterhin 
engagiertes Umfeld.

Trainingszeiten 

Montag 18:30 � 20:00 Uhr 
Schulzentrum oT., Mundenheim

Dienstag 18:00 � 20:00 Uhr 
Carl Bosch Halle , Ludwigshafen

Freitag 17:00 � 18:30 Uhr 
Loschky Halle, Gartenstadt

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Trainer: Sven Barth, Marco Schneider, Mikel Vrljicak, 

Dennis Schrittenlocher, Patrick Röder, Tom Barth, 
Trainer: Christine Schmiel

vordere Reihe: 
Trainer: Rudolf Fischer, Philipp Hein, Felix Fischer, 

Lukas Götz, Devis Fischer, Trainer: Björn Fischer

es fehlen: 
Florian Schlautmann, Jonas Riewe

Bericht:  
Frank Dissinger 

Handball-Trainerin

MÄNNLICHE C-JUGEND

Nach der vergangenen Spielzeit, in der die 
männliche C-Jugend die Vorreiterrolle der 
neu gegründeten Spielgemeinschaft über-
nommen hatte, gilt es, das neu geknüpfte 
Band nun im zweiten Jahr zu verfestigen.

Das neu formierte Team, das zu größten Tei-
len aus Spielern besteht, die in der vergan-
genen Saison in den jeweiligen D-Jugenden 
ihrer Stammvereine spielten und das Trai-
nerteam, bestehend aus dem Cheftrainer 
Oliver Fliehmann, der nach einem Jahr in 
der A-Jugend Oberliga RPS wieder in den 
C-Jugend Bereich zurückkehrt, sowie Lars 
Bolz, der in seinem zweiten Jahr als Trainer 
tätig ist, blicken voller Vorfreude auf das 
neue Konzept und eine sportlich rosige Zu-
kunft. Ergänzt wird das Trainerteam durch 
unseren bundesfreiwilligendienstleistenden 
Jack Muth, der sich primär um das Training 
der Torhüter kümmern wird.

Mit 22 Spielern, davon 19 Spieler des jun-
gen Jahrgangs, startet man mit gleich zwei 
Mannschaften in die kommende Saison. 
Beide werden zunächst in der Vorrunde der 
Kreisklasse antreten. Anschließend werden 
die Staffeln zur Rückrunde nach Leistungs-
stärke neu eingeteilt.

In der ersten, sehr vielversprechenden Vor-
bereitungsphase im April begann das Team 
bereits mit der konzeptionellen Arbeit. Ne-
ben den Schwerpunkten, die ganz klar auf 
dem Erlernen des neuen Abwehrsystems 
und dem daraus resultierenden veränderten 
Angriffsspiel lagen, stand auch das Para-
digma des Teambuildings im Vordergrund. 
Man besuchte neben vielen anderen Tur-
nieren das großartige Rasenturnier des TuS 
Holzheim und verknüpfte dies mit einer 
Übernachtung und einer Kanutour auf der 
Lahn.

�Wir haben viele junge Spieler, die wir zu-
nächst an die Spielweise des C-Jugend  
Altersbereichs heranführen wollen. Das 
erste Jahr wollen wir dazu nutzen, die 
Spielfähigkeit unserer Jungs weiter auszu-
bilden und die Spieler entsprechend ihrer 
Spielstärke differenziert zu fördern und zu 
fordern, unabhängig von den Spielergeb-
nissen, die wir erzielen werden. Die ersten 
Wochen und Monate weisen jedoch bereits 
in eine positive Richtung�, so Trainer Oliver  
Fliehmann.

Trainingszeiten 
 
Dienstag 17:00 � 18:30 Uhr 
Schulzentrum oT, Mundenheim

Donnerstag 18:00 � 20:00 Uhr 
VTV Halle, Mundenheim

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Trainer Oliver Fliehmann, Oliver Scholl, Jan Alter, 

Vittorio Bonanno, David Sebastian Müller,  
Fabian Hartinger, Torwarttrainer Jack Muth

vordere Reihe: 
Lennart Hauck, David Müller, Lars Rühling,  

Tobias Brecht, Lucas Wolf, Oliver Popiela
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JUGEND-HANDBALLCAMP

Am 3. und 4. September 2016 fand im 
Schulzentrum ein Handballcamp für unsere  
Jugendmannschaften (D-Jugend bis B-Ju-
gend) statt.

Durch Kontakte von Thomas Gerstner mit 
der Handballschule RheinNeckar hatten wir, 
der Handballförderkreis und die Handball-
abteilung, beschlossen, unseren Jugend-
lichen ein Trainingswochenende mit exter-
nen Trainern anzubieten.

Kurz vor dem Rundenstart ein paar Trai-
ningseinheiten, das kann ja nicht schaden.

Das 5-köp�ge Trainerteam der Handball-
schule teilte die Mannschaften in verschie-
dene Gruppen mit diversen Trainings-
schwerpunkten ein.

Die Kids waren mit Begeisterung dabei.

Für die Verp�egung in den Pausen und 
auch zum Mittagessen waren die Eltern im 
Einsatz.

Vielen Dank dafür.

MÄNNLICHE B-JUGEND: JAHRESBERICHT SAISON 2016/2017 - NEUE A-JUGEND

In unserer zweiten Saison als B-Jugend 
spielten wir die Vorrunde in der Bezirksliga. 
Unsere 12 jungen Männer erspielten sich 
mit 8:2 Punkten den ersten Platz.

Dementsprechend stiegen wir in die Ver-
bandsliga auf. Dort trafen wir auf gleich-
wertig starke Gegner. Deswegen �elen die 
Spiele immer recht knapp aus, doch durch 
Einsatzbereitschaft, Kampfgeist und Kame-
radschaft erkämpften wir uns 12:8 Punkte 
und konnten uns den 2. Tabellenplatz si-
chern.

Ein RIESENLOB an unsere Jungs!

Als Vorbereitung zur Runde meldeten wir 
uns beim Pfalzgas-Cup an. In der Vorrunde 
gelang es keinem der Gegner, unseren Bur-
schen das Wasser zu reichen. Zur eigenen 
Überraschung waren wir zur Zwischenrun-
de quali�ziert. Jetzt trafen wir auf Pfalz- und 
Oberligisten und konnten nur noch an Er-
fahrung gewinnen.

Die nächsten Turniere in Neuhofen, unser 
Beachturnier und Niederbühl (mit Über-
nachtung in Zelten und Handballer-Party) 
verliefen sportlich gesehen sehr positiv.

Das Highlight der vergangenen Saison der 
Handball-Abteilung des TV Rheingönheim 
war das Sommertrainingscamp am 03.09. 
+ 04.09.16 mit den Trainern der Handball-
schule Rhein-Neckar.  Dort durften unsere 
Spielerinnen und Spieler ab der D-Jugend 
unter professioneller Leitung zwei volle Tage 

zeigen, was in ihnen steckt. Auch für uns 
Trainer waren es zwei lehrreiche Tage.

Unsere Rundenabschlussfahrt steht uns 
noch bevor. Beim Lasertag können unsere 
Jungs ihre Zielsicherheit und Re�exe unter 
Beweis stellen.

Die nächste Runde startet die A-Jugend des 
TVR als Spielgemeinschaft mit VTV Mun-
denheim in der Pfalzliga.

Björn und Christine bleiben als Trainerge-
spann erhalten.

�Alpha Coach� Rudl und �Helferlein� Sven 
verabschieden sich, wünschen allen Spie-
lern, Eltern und Helfern alles Gute auf dem 
weiteren Weg. Und wir bedanken uns für 
die schöne Zeit!

Ein letztes Mal: LEWWERWORSCHD

Rudl und Sven

Natürlich auch vielen Dank an alle  
von Björn und Christine

Trainingszeiten

Montag       18:30 � 20:00 Uhr 

Mittwoch    20:00 � 22:00 Uhr 
Schulzentrum oT, Mundenheim

Von links nach rechts, 

hintere Reihe: 
Trainer: Sven Barth, Marco Schneider, Mikel Vrljicak, 

Dennis Schrittenlocher, Patrick Röder, Tom Barth, 
Trainer: Christine Schmiel

vordere Reihe: 
Trainer: Rudolf Fischer, Philipp Hein, Felix Fischer, 

Lukas Götz, Devis Fischer, Trainer: Björn Fischer

es fehlen: 
Florian Schlautmann, Jonas Riewe
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Am 17./18. Juni 2016 fand unser 2. Beach-
handballturnier statt!

War der Aufbau noch von viel Regen beglei-
tet, ließ sich zu Turnierbeginn ein wenig die 
Sonne sehen.

Der erste Turniertag konnte daher ohne 
„Regenverzögerung“ pünktlich angep�ffen 
werden. Begonnen wurde mit der mE  Ju-
gend, die unsere beiden  Jungschiris Linda 
und Lukas sehr souverän durch die Spiel-
zeit brachten, gefolgt von der mC Jugend.  
Hier waren Björn und Leon, ein einge-
schleuster Schiri aus Dudenhofen, gefor-
dert. Überfordert wurden beide nicht, da  
sich alle Mannschaften fair durch die Tur-
nierrunde spielten. Die letzte Turnierrunde 
bestritt die mB Jugend. Durch die witzigen 
Spielideen des leitenden Schiris Gideon 
Metzger jeweils zu Beginn der Spiele oder 
einfach mal mittendrin, wurde diese Tur-
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Handball

Samstag: 18. Juni, ab 10 Uhr
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nierrunde ein sehr lustiges Highlight für alle 
Spieler und Zuschauer. So endete der erste 
Turniertag und der olympische Gedanke 
„dabei sein ist alles“ begleitete uns den 
ganzen Tag. 

Nach den  sportlichen Begegnungen wurde 
dann bis spät in die Nacht auch der gesell-
schaftliche Aspekt gep�egt.

In gemütlicher Runde saßen wir bei un-
serem Grillfest zusammen. Es hatten wieder 
einige "alte Handballer und TVR'ler" den 
Weg zu uns gefunden, was uns immer sehr 
freut.

Der Wettergott meinte es gut mit uns 
und so konnte auch der zweite Turnier-
tag pünktlich um 9.30 beginnen. Die mD 
Jugend startete das Turnier, begleitet von 
unserem Jung-Schiri Leon und “Alt Schiri“ 
Patrick. Danach spielte die wD Jugend. Hier 

waren Manoel und Patrick am Pfeifen. Den 
Abschluss eines zum Glück nicht nassen 
Turniertages gestaltete unsere wC Jugend. 
Timo Stauch hatte bei dem schnellen Spiel 
der Mädels genug zu tun. Aber „Fair play“ 
war angesagt und so musste er nur pfeifen 
und keine roten Karten verteilen. 

Bei allen Mannschaften stand auch an die-
sem Tag wieder der Spaßfaktor an erster 
Stelle. Nach einem gemütlichen Turnierab-
schluss für alle, die an diesem Tag auf dem 
Spielfeld oder am Rand standen, traten alle 
gut gelaunt den Heimweg an.

Alle Mannschaften bekamen tolle Preise 
für ihre Platzierungen  in Form von Bällen, 
Turnbeuteln und einer Urkunde.

Abschlussbilanz: Ab und zu Regen, gute 
Temperaturen, nur ein wenig Wind (super 
für Beachhandball), keine großen Verlet-
zungen und gut gelaunte Mannschaften, 
für die der Spaß und die Kameradschaft 
ganz vorne anstanden!!!!

Für uns als Veranstalter ein gelungenes Tur-
nier. 

Im Namen der Handballabteilung und des 
Handball Förderkreises sagen wir vielen 
Dank an die Helfer und die Zuschauer.

Hauptstraße 215 • 67067 Ludwigshafen • Tel.: 0621 - 54 53 21 • Fax 0621 - 5 29 46 58
E-Mail: sanitaer-hoffmann-gmbh@arcor.de

Sanitär-Hoffmann-GmbH

•  Installation 
•  Sanitäre Anlagen 
•  Solar 
•  Bauspenglerei 
•  Heizung und Wartung

Wir empfehlen unsere gutbürgerliche Deutsche und Internationale Küche.
Für alle Feierlichkeiten: Ob Geburtstag, Hochzeit oder Jubiläum.

Auf Ihren Besuch freuen sich Marijana & Toni Planinić

Mo. - Sa.  17:00 - 22:00 Uhr
Sonntag  11:30 - 14:00 Uhr
  17:00 - 21:30 Uhr

Mittwoch Ruhetag
Andere Zeiten nach Vereinbarung

Tel. + Fax: 0621 - 542356
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Bericht:  
Andrea Manthei  

Handball Jugendwart
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